
 
 

 
 

    

    
 

 Silas Schwarz (linkes Bild) und Johannes Gansmann (r., am Ball ) machten als Doppel-Vorlagen- 
geber und zweifacher Torschütze den Unterschied im Halbfinale gegen den SV Gonsenheim. 

  
   

 Fußball 

Derbysieg bringt Einzug ins Verbandspokal-Finale 
 

Zum dritten Mal in der Vereinsgeschichte und zweiten Mal in Folge steht 
der TSV SCHOTT im Endspiel des Verbandspokals. In einem packenden 
und umkämpften Halbfinale auf der Mombacher Bezirkssportanlage schlug 
das Team um Cheftrainer Aydin Ay den Stadt- und Oberligarivalen SV 
Gonsenheim mit 2:1 (1:0). Um den Pott und den erneuten Einzug in den 
DFB-Pokal nach 2022 geht es für Titelverteidiger TSV SCHOTT nun am 3. 
Juni gegen Regionalligist Wormatia Worms (Spielort noch offen). 
 
Matchwinner an diesem stimmungsvollen Nachmittag und einer sehr 
imposanten Kulisse (rund 1200 Zuschauer) waren Doppel-Torschütze 
Johannes Gansmann, Doppel-Vorlagengeber Silas Schwarz und Keeper 
Tim Hansen. Der Torwart der Gastgeber parierte in der 56. Minute einen 
Foulelfmeter seines ehemaligen Teamkollegen Yoel Yilma. Drei Minuten 
später allerdings war er gegen SVG-Stürmer Yannik Ischdonat machtlos, 
der frei vorm Tor zum 1:1 traf. In der 21. Minute hatte Johannes Gansmann 
den TSV SCHOTT in Führung gebracht. Die Vorlage von Silas Schwarz  
über den Flügel hatte der TSV-Goalgetter ins untere Eck platziert. Gleiches 
Muster beim Siegtreffer in der 76. Minute: Hereingabe Silas Schwarz über 
außen, ermeut schloss Gansmann flach ab. „Es war ein total offenes Spiel, 
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das in beide Richtungen hätte gehen können“, so Trainer Aydin Ay nach 
der aufregenden Partie. Jetzt freuen sich Mannschaft, Trainer, Betreuer und 
die Fans des TSV SCHOTT auf das Finale, träumen vom Pokalgewinn und 
der erneuten Teilnahme an der ersten Runde des DFB-Pokals wie im Juli 
2022. Gegner damals im Bruchwegstadion war Hannover 96. 
 
Nächstes Heimspiel Oberliga: Samstag, 1. April  2023, 14 Uhr,  
gegen SV Auersmacher 

 

 

Regionalliga: Dem Spitzenreiter dicht auf den Fersen 
 

 
 
 Torschützin in der 70. Minute zum 3:0 im Nachholspiel gegen  
Wormatia Worms: Ebru Uzungüney. 
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In der Regionalliga Südwest haben die Fußballerinnen des TSV SCHOTT 
im Kampf um den Aufstieg in die Zweite Liga den Rückstand auf 
Spitzenreiter SV 07 Elversberg auf wieder einen Punkt verkürzt. Im 
Nachholspiel bei Wormatia Worms gewann das Team von Coach Takashi 
Yamashita mit 3:0 (1:0). In der Partie beim Tabellenelften trafen Franziska 
Bohrer (8. Minute), Kathrin Becker (53.) und Ebru Uzungüney (70.). Im 
Titelrennen meldete der TSV SCHOTT unterdessen zwei Winter-
Neuzugänge: Katherine Whitman (25) von Cajun Rush (Louisiana/USA) 
verstärkt künftig das Mittelfeld. Vom Zweitligisten FC Ingolstadt 04 kam die 
20-jährige Mittelfeldspielerin Jeannette Harttung. In Worms gab Harttung 
bereits ihr Debüt für den TSV SCHOTT: Einwechslung in der 85. Minute für 
Nadine Anstatt, die derzeit mit 23 Treffern und großem Vorsprung die 
Regionalliga-Torschützinnen-Liste anführt. 
 
Nächstes Heimspiel: Samstag, 25. März 2023, 14 Uhr, gegen  
SG Andernach II 
 

  
Leichtathletik 

 Hallen-Jugend-DM: Staffel läuft auf Platz fünf 
 

     
  

Laura Kuhn (linkes Bild) lief bei der Jugend-Hallen-DM auf Platz 18, die 
Staffel mit Pia Briger, Phyllis Mainka und Franziska Schindler (v.l.) auf  
den fünften Rang.                                                           Fotos: KJ Peters 

  
 

Platz fünf für die 3x800-Meter-Staffel des TSV SCHOTT bei den Deutschen  
Jugend-Hallenmeisterschaften U20 in Dortmund. Franziska Schindler, Phyllis  
Mainka und Pia Briger liefen die Strecke in 6:49,70 Minuten. Auf Rang 18  
landete Laura Kuhn über 400 Meter in 59,68 Sekunden. 
Herzlichen Glückwunsch außerdem an Jouri Ouvarov und Günther Siegemund: 
Für ihre langjährigen Verdienste wurden die beiden TSV-Trainer mit der Bronzenen 
Ehrennadel des Leichtathletik-Verbandes Rheinhessen ausgezeichnet. 
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Tanzen 
FANTASY und FAIRYTALE begeistern bei Fastnacht 

  

  
 
 Bei den „Eiskalten Brüdern“ entführte die Jugend-Showtanz- 

gruppe FAIRYTALE zu einem bunten Tag nach Paris. 
  

 
Nach langer, zweijähriger Bühnen-Abstinenz waren die Tanzgruppen des 
TSV SCHOTT endlich wieder in der Mainzer Fastnacht aktiv und haben den 
Verein auf ein Neues bestens präsentiert.  
Die Showtanzgruppe FANTASY (Leitung Karin Carra, Tochter Simone 
Münzing sowie, neu im Trainerteam, Anna-Lisa Schmidt) tritt seit vielen 
Jahren bei den Sitzungen der „Eiskalten Brüder Mainz-Gonsenheim“ sowie 
beim Mainzer Carnevalverein (MCV) auf. In dieser Kampagne begeisterten  
die 22 Tänzerinnen und sieben Tänzer das Publikum mit einem 
tänzerischen Rückblick in die 20er/30er Jahre. Charakteristisch für diese 
Zeit sind Glitzer und Glamour, das legendäre „Ritz“, und das Spielcasino, 
auf der anderen Seite aber auch Armut und einfache Arbeiter. Tänzerische 
und akrobatische Vielfalt sowie beeindruckende Choreographien  
präsentierte die Gruppe gekonnt, glitzernde Kostüme sowie gelungene 
Musikinterpretationen gaben der Show den letzten Schliff. Standing  
ovations bei allen Sitzungen waren der Lohn für die sechsmonatige 
Vorbereitungs- und Trainingszeit. Am 14. Mai 2023 tritt FANTASY zur  
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 Landesqualifikation für das „Rendezvous der Besten 2023“ in Dreieich 
an, um sich für das Bundesfinale im November zu qualifizieren. 

 
Auch die Jugend-Showtanzgruppe FAIRYTALE (Leitung Stephanie Herz 

und Mona Blettgen) des TSV SCHOTT ist seit vielen Jahren fester 

Bestandteil bei den Sitzungen der „Eiskalten Brüder“. In diesem Jahr 

führten die 21 Tänzerinnen das Publikum eindrucksvoll durch einen bunten 

Tag in Paris, bei dem alle Highlights der Stadt tänzerisch vertreten waren. 

FAIRYTALE gelang es, die vielfältigen Möglichkeiten von Paris 

choreografisch in Szene zu setzen. Ob Champs-Élysée, Louvre oder das 

berühmte Varieté-Theater Moulin Rouge - tänzerisch wurde den 

Zuschauern einiges geboten. Nach der Kampagne ist bekanntlich vor der 

Kampagne. Somit startet FAIRYTALE bereits jetzt mit den ersten 

Vorbereitungen für die Kampagne 2024. Karin Carra (Fachwartin Tanz) 

 
   
In dieser Kampagne begeisterten die 22 Tänzerinnen und sieben Tänzer von FANTASY das 
Publikum mit einem tänzerischen Rückblick in die 20er/30er Jahre. 
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Turnen 
Mini-Meisterschaften: Medaillen und Top-Ten-Plätze 

  

  
  

Starke Minis: Bei den Meisterschaften in Mombach gewannen die jungen  
Turnerinnen des TSV SCHOTT vier Medaillen. 

 
 
Tolle Platzierungen für die Turnerinnen des TSV SCHOTT Mainz bei den 
Mini-Meisterschaften, ausgerichtet vom Mombacher Turnverein. Trotz des 
gigantisch großen Teilnehmerfeldes aufgrund der rheinhessenweiten 
Ausschreibung holte der Nachwuchs des TSV vier Medaillen und einige 
Top-Ten-Plätze. Mit Josefine kommt die neue Mini-Meisterin des  
Jahrgangs 2018 vom TSV SCHOTT. Im Jahrgang 2017 und 2015 ging die 
Vize-Meisterschaft an Antonia und Josepha. Die Bronzemedaille gewann 
Klara im Jahrgang 2016. Im Feld der Athletinnen von Bingen über Alzey bis 
Worms war es für die meisten Turnerinnen aus den allgemeinen TSV-
Turngruppen der erste Wettkampf überhaupt. In drei Durchgängen hatten 
die Mädels viel Spaß und zeigten ihre Übungen mit nur kleinen Fehlern.  
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 Kegeln 
 Knapper Sieg im letzten Heimspiel der Saison 
  

Auch im finalen Heimspiel der Saison haben die Zweitliga-Keglerinnen des 
TSV SCHOTT das Spiel erneut erst mit den letzten Würfen entschieden. 
Bei 3:3 MP in den einzelnen Duellen benötigte der Tabellenfünfte die 
Gesamtkegel zum 5:3-Sieg gegen den SKC Bavaria Karlstadt. Am Ende 
waren es nur neun Kegel, die die Entscheidung brachten. Zum letzten Spiel 
der Runde geht es am 26. März 2023 zum Ligazweiten KSC Mörfelden. 
 

 
 Handball 

 Überraschender Punktgewinn mit neuem Trainer-Duo 
  

In der Rheinhessenliga freuen sich die Handballer des TSV SCHOTT über 
ihren zweiten Punktgewinn in dieser Saison. Bei Spitzenreiter SF 
Budenheim II holte das Tabellenschlusslicht überraschend ein 24:24-Remis 
– und das mit nur neun Mann und einem neuen Trainer-Duo. Nach dem 
vorzeitigen Rücktritt von Markus Wachsmuth coachen nun Nils Oetjen und 
Sascha Panhorst 

Tore für den TSV SCHOTT: Zschocke (9), Schneider (2), Reckert (2), 
Hermann (4), Mitschka (7). 

 Nächstes Heimspiel: Sonntag, 16. April  2023, 18 Uhr, gegen  
 TV Bodenheim 
 

 

  
   

Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz 
unter www.tsvschott.de 
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